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AUFFORDERUNG ZUR ABGABE EINES TEILNAHMEANTRAGES  
(Zum Verbleib bei der/beim Bewerber*in bestimmt! Nicht mit dem Teilnahmeantrag zurücksenden!) 

 
Vergabeverfahren: Beauftragung eines externen Generalunternehmers mit der Übernahme 

der vollständigen Betriebsverantwortung für den IT-Betrieb des BMUKN 

(ggf.) FKZ:  

Vergabenummer: 1946/2026 

 

1. Allgemeine Angaben: 

 

Verfahrensart: 

Nichtoffenes Verfahren mit Teilnahmewettbewerb  

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb  

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb  

Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb  

Fristen:   

Teilnahmefrist:  17.02.2026 24.02.2026; 10:00 Uhr 

Geplante Fristen für die 2. Phase des Verfahrens nach Abschluss des 

Teilnahmewettbewerbs (Änderungen und Konkretisierungen ausdrücklich vorbehalten) 

Voraussichtliche Aufforde-

rung zur Angebotsabgabe: 

 
bis 24.03.2026 

Voraussichtliche 

Angebotsfrist: 

 
24.04.2026; 10:00 Uhr 

Voraussichtlicher Beginn 

Verhandlungen 

 
ab 14.05.2026 (KW 20) 

Voraussichtliche 

Aufforderung zur Abgabe 

eines finalen Angebots 

 

Bis 23.06.2026 

Zuschlags-/Bindefrist:  31.08.2026 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (Auftraggeberin 
[AG’in]) beabsichtigt, die o. a. Leistung unter Beachtung der nachstehenden Hinweise zu vergeben. 
Die beigefügte Leistungsbeschreibung (Formular 3.1 der Vergabeunterlagen) gibt den geforderten 
Leistungsinhalt wieder. 

vergabestelle@bmukn.bund.de 
www.bundesumweltministerium.de 

Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Postfach 12 06 29, 53048 Bonn 

 Versand über die e-Vergabe-Plattform an alle Teilnehmenden am 
Vergabeverfahren 
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Der gesamte Leistungsumfang wird ungeteilt vergeben 
 
Das Vergabeverfahren wird in zwei aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. Dieser Teilnahme-
phase, in der Bewerber*innen ihr grundsätzliches Interesse an der Übernahme der Aufgaben be-
kunden und die geforderte Eignung nachweisen. Sodann werden in der zweiten Phase (der soge-
nannten Angebots- oder Verhandlungsphase)   3    geeignete Bewerber*innen zur Abgabe eines 
(Erst-)Angebotes oder zur Teilnahme an Verhandlungen aufgefordert, sofern genügend geeignete 
Bewerber*innen zur Verfügung stehen. 
 
 

2. Einzureichende Unterlagen: 

 
Ihr Teilnahmeantrag in Verbindung mit den erforderlichen Anlagen muss vor Ablauf der Teilnahmefrist 
eingehen und den in den Allgemeinen Bewerbungs-,Vergabe und Vertragsbedingungen (Vordruck 3.2 
der Vergabeunterlagen) genannten Anforderungen entsprechen. 
 
Die Vergabeunterlagen sind frei zugänglich und werden zum Download ohne 
Registrierungsnotwendigkeit auf der E-Vergabe-Plattform des Bundes https://www.evergabe-
online.de/ in unverschlüsselter Form zur Verfügung gestellt. 
 
Elektronischer Teilnahmeantrag: 
Die Abgabe eines Teilnahmeantrages ist ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform des Bundes 
zulässig.  
Voraussetzung ist eine Registrierung für das Verfahren.  
 
Die Vergabeunterlagen bestehen aus diesem Aufforderungsschreiben einschließlich Hinweisen und 
folgenden Formularen und Vordrucken: 
 
2.1 Unterlagen, die bei der/dem Bewerber‘in verbleiben und im Vergabeverfahren zu 
 beachten sind: 
 

3.3 Übersicht Eignungskriterien Teilnahmewettbewerb 

3.4 Übersicht Zuschlagskriterien Angebotsphase 

 
2.2 Unterlagen, die bei der/dem Bewerber*in verbleiben und Vertragsbestandteile 
 werden: 
 

3.1 Leistungsbeschreibung  
Teilnahmewettbewerb und 
Angebotsphase 

3.2 
Allgemeine Bewerbungs-, Vergabe und 
Vertragsbedingungen 

Teilnahmewettbewerb und 
Angebotsphase 

11.2 
Vertragsentwurf einschließlich Anhängen 
(wird mit Zuschlagserteilung ausgefertigt) 

Teilnahmewettbewerb und 
Angebotsphase 

11.7 Verhaltenskodex Korruption 
Teilnahmewettbewerb und 
Angebotsphase 

11.12 VS-NfD-Merkblatt 
Teilnahmewettbewerb und 
Angebotsphase 

 

2.3 Unterlagen, aus denen der Teilnahmeantrag besteht und die bis zum Ablauf  
 der Teilnahmefrist ausgefüllt einzureichen sind (s. Vordruck 3.3 der 
 Vergabeunterlagen): 
 

3.5 Teilnahmeantrag1 Teilnahmeantrag 

3.7 Unternehmensdarstellung2 Teilnahmeantrag 

 
1 Von Einzelbewerber/in-/bieter bzw. der Bewerber-/Bietergemeinschaft einzureichen. 
2 Von Einzelbewerber*in-/bieter bzw. jedem Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft einzureichen. 

https://www.evergabe-online.de/
https://www.evergabe-online.de/
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o.A. 
Darstellung Kompetenz- und 
Tätigkeitsschwerpunkte 

Teilnahmeantrag 

3.8 EE Ausschlussgründe3 Teilnahmeantrag 

3.9 EE zum Umsatz3  Teilnahmeantrag 

3.10 EE Betriebshaftplichtversicherung3 Teilnahmeantrag 

3.12 EE zu Unternehmensreferenzen3 Teilnahmeantrag 

3.13 EE zum Personal3 Teilnahmeantrag 

3.3.1 
Darstellung Qualifikation Personal 
(Mindestanforderungen  gem. 4.10.2 der LB (s. 
03.03)3 

Teilnahmeantrag 

3.14 EE zur Beschäftigtenzahl3 Teilnahmeantrag 

3.15 
EE zur Bewerber/Bietergemeinschaft (nur soweit 

erforderlich) 
Teilnahmeantrag 

3.16 EE zu Unteraufträgen1 (nur soweit erforderlich) Teilnahmeantrag 

3.17 EE zur Eignungsleihe1 (nur soweit erforderlich) Teilnahmeantrag 

3.18 Verpflichtungserklärung Unteraufträge1 Teilnahmeantrag 

o.A. 
Kenntnisse zu den bei der AG’in eingesetzten 
Systeme 

Teilnahmeantrag 

o.A. Nachweis Zertifizierung DIN ISO/IEC 27001 Teilnahmeantrag 

o.A. Angaben zur EMAS-Zertifizierung Teilnahmeantrag 
 

2.4 (Zusätzliche) Unterlagen, die nach Ablauf der Teilnahmefrist oder auf gesonderte 
 Aufforderung der AG‘in ausgefüllt einzureichen bzw. nachzuweisen sind:  
 

11.10 Verschweigenheitserklärung2 Teilnahmeantrag 

o.A. Versicherungsnachweis und Deckungsbestätigung3 Auftragserteilung 

 

2.5 Unterlagen, die zur Information beigefügt sind und erst im Rahmen der  
 Aufforderung zur Angebotsabgabe oder auf gesonderte Aufforderung der AG‘in  
 auszufüllen/zu erstellen und einzureichen sind:  
 

3.4.1 Leistungsbezogene Unterlage – Konzept - Angebot 

3.6 Preisblatt1 Angebot 

o.A. Kalkulation zum Preisblatt1 Angebot 

11.4 
Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung (wird nach 
Zuschlagserteilung vervollständigt) 

Angebot 

11.6 EE3 und Niederschrift zum VerpflG4 Angebot 

11.8 Vertraulichkeitserklärung4 Angebot 

11.09 EE zur Sicherheitsüberprüfung3 Angebot 

11.11 EE zur Einhaltung der Bestimmungen des VS-NfD Angebot 

 

3. Zulassung von Nebenangeboten: 
 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
 

4. Einbindung von Dritten: 

 
Es kann sich bei der Ausführung der Leistung Dritter, z.B. von Unterauftragnehmer*innen  

 uneingeschränkt bedient werden 

 
3 Von Einzelbewerber*in-/bieter einzureichen. Bewerber-/Bietergemeinschaften und Eignungsverleiher beachten die 

Regelungen im entsprechenden Formular. 
4 Von allen für die Auftragsdurchführung vorgesehenen Personen bei erstmaliger Aufnahme der Tätigkeit vorzulegen. 
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 eingeschränkt bedient werden (§ 47 Abs. 5 VgV bzw. § 26 Abs. 6 UVgO) 
 nicht bedient werden (§ 47 Abs. 5 VgV bzw. § 26 Abs. 6 UVgO). 

 

 
5. Besondere und allgemeine Vertragsbedingungen: 

 
Es gelten die  

 individualvertraglichen Regelungen (Vordruck 11.2 der Vergabeunterlagen) 
 Besonderen Vertragsbedingungen bei Lieferleistungen (Vordruck 11.2 der Vergabeunterlagen) 

 
Zusätzlich gelten die  VOL/B  ABFE-BMUV in der bei Versand der Vergabeunterlagen geltenden 
Fassung. 
 
Besondere Anforderungen bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten: 
Gegenstand der Vergabe sind Leistungen der Auftragsverarbeitung gemäß der Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO): 

 Nein. 
 Ja. Erst mit dem Angebot ist das Datenblatt zum Datenschutz (Formular 11.5 der 

Vergabeunterlagen) ausgefüllt einzureichen. 

 
6. Auswahl der Bewerber*innen : 

 
Es erfolgt zunächst die Prüfung, ob die eingegangen Teilnahmeanträge vollständig sind, formelle 
Ausschlussgründe gem. § 57 Abs. 1 und Abs. 3 VgV und zwingende und fakulative Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB sowie § 21 Abs. 1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AentG), § 98c Abs. 
1 des Aufenthaltsgesetzes. § 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und/oder § 21 Abs. 1 S. 1 
und 2 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG), Ausschluss Terrorismusförderung 
vorliegen. Hieran schließt sich die Eignungsprüfung an. Die Eignungsprüfung erfolgt anhand der 
bekannt gegebenen Eignungskriterien (Vordruck 3.3). Die Eignungskriterien werden entsprechend der 
beiliegenden Erläuterung zur Wertung/Wertungsmatrix (Vordruck 3.3) ausgewertet.  
 
Zur Angebotsphase zugelassen werden die 3 Bewerber*innen, die alle Mindestanforderungen erfüllen 
und die im Ergebnis der Wertung die höchste Gesamtpunktzahl erreicht haben. Von der Anzahl kann 
abgewichen werden, sofern weniger als 3 geeignete Bewerber*innen zur Verfügung stehen. Sollte bei 
Punktegleichstand keine weitere Differenzierung möglich sein, entscheidet das Los. Die Auslosung 
erfolgt im Mehr-Augen-Prinzip. Bewerber*innen sind hierbei nicht zugelassen.  
 

7. Angebots- oder Verhandlungsphase 

 
Die an den Teilnhamewettbewerb anschließende Angebotsphase wird ebenfalls elektronisch über die 
e-Vergabe-Plattform durchgeführt.  

 
8. Verhandlungen: 

 
Falls es sich um ein/e Verhandlungsverfahren oder -vergabe mit Teilnahmewettbewerb (gemäß Nr. 1 
dieser Aufforderung) handelt, sind Verhandlungen geplant: 

 Nein. Voraussichtlich wird bereits auf das verbindliche Erstangebot der Zuschlag erteilt. Die 
AG‘in behält sich jedoch vor, Verhandlungen durchzuführen. 

 Ja. Es ist/sind bis zu 3 Verhandlungsrunden geplant. Diese wird/werden voraussichtlich von der 
20. KW bis zur 23. KW 2026 stattfinden. Bitte merken Sie sich diesen Zeitraum vor. Eine 
Einladung erfolgt gesondert.  
Die AG‘in behält sich jedoch ausdrücklich vor, auf Verhandlungen zu verzichten und bereits auf 
das verbindliche Erstangebot einen Zuschlag zu erteilen. 
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Die/Der Bietende erklärt sich mit Abgabe ihres/seines verbindlichen Erstangebotes dazu bereit, an 
Verhandlungen teilzunehmen. Zu Verhandlungen werden Bietende eingeladen, die ein signiertes und 
den formalen Anforderungen entsprechendes Erstangebot form- und fristgerecht eingereicht haben. 
Die AG‘in behält sich ausdrücklich vor, Bietende auch ohne Erstangebot zur Teilnahme an 
Verhandlungen aufzufordern.  
 
Erscheint ein*e Bietende*r nicht zur Verhandlung, führt dies zum Ausschluss vom Vergabeverfahren, 
es sei denn, die/der Bietende hat dies nicht zu vertreten. Sofern die/der Bietende das Nichterscheinen 
nicht zu vertreten hat, wird einmalig ein neuer Verhandlungstermin anberaumt.  
 
Verhandlungen werden von der AG‘in geplant und gesteuert. Eingegangene Vorschläge werden 
geprüft und gegebenenfalls aufgegriffen. Ein diesbezüglicher Anspruch der Bietenden besteht nicht. 
Erst wenn die AG‘in einer/einem Bietenden (und soweit aufgrund des Grundsatzes der 
Gleichbehandlung notwendig allen Bietenden) mitgeteilt hat, dass ein Verhandlungsvorschlag 
aufgegriffen wird, kann dieser im eigentlichen Angebot Berücksichtigung finden. 
 
Auf Grundlage der Verhandlungen und insbesondere auf Basis von Verhandlungsvorschlägen kann 
es zu Präzisierungen und Modifikationen der Leistungsbeschreibung in Form einer Überarbeitung oder 
mittels Präzisierungsschreiben kommen. Derartige Präzisierungen und Modifikationen können die 
Leistungsbeschreibung, das Preismodell und das Vertragswerk betreffen und sind im 
Angebotsprozess durch die Bietenden zu berücksichtigen. 
 
Im Ergebnis der Verhandlungen – falls Verhandlungen stattfinden – werden die Bietenden zur Abgabe 
eines verbindlichen finalen Angebotes (Best and final offer – BAFO) aufgefordert. Bietende, die 
beabsichtigen ein BAFO abzugeben, haben die protokollierten Ergebnisse der Verhandlungen in ihrem 
Angebot zu berücksichtigen.  
 
Nach Auswertung dieser Angebote erfolgt der Zuschlag. 
 

9. Angebotswertung: 

 
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt.  

 Das wirtschaftlichste Angebot wird auf Grundlage des Preises ermittelt.  
 Das wirtschaftlichste Angebot wird nach den im Vordruck 3.4 der Vergabeunterlagen benannten 

Kriterien ermittelt und entsprechend der Erläuterung zur Wertung/Wertungsmatrix ausgewertet. 
 
Externe Unterstützung der Vergabestelle bei der Durchführung des Vergabeverfahrens sowie 
insbesondere bei der Bewertung der Angebote  

 Nein. 
 Ja.  

 
Wir freuen uns auf Ihren Teilnhameantrag und wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Beteiligung an diesem 
Wettbewerb. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. P. Reichert-Krauße 


